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Individuelles
Fördern von SuS
D ie wohltuend verkehrsarmen

Sträßchen in der Nachbar-
schaft, vorallem Trosperdelle und
Am Rahmerbuschfetd, bemalen
ihre jüngsten Anwohner gern mit
allerlei Verkehrsplänen. In bunter
Kreide leuchten dann aufAsphalt
und Ziegelplatten auch nähere An-
gaben wie "Einbanstraße" oder
"Parkplaz". Dasistköstlich und ver-
zeihlich für Vorschüler und Erst -
klässlerund fördert ihre Kreativität.
DieserTage schaue ich meiner lie-
ben Frauüber die Schulter. Sie stu-
diert gerade einenans "LL-Team"
gerichteten Ukas ausihrer Schule.
LL steht (aufNachfrage) für Lehrer
und Lehrerinnen. Na j'a. Dann lese
ich in dem Ukas: "Sollte ein SuS sich
sträuben, beratet ihnl sie in einen
anderenKurs." SuSsteht (aufNach-
frage) für Schüler und Schßlerin -
nen und "in einen anderen Kurs"
auf einem anderen Blatt. O je. Letz-
te Nachfrage: Welches Fach vertritt
denn die Ukas-Verfasserin? Klar,
habe ich mir gedacht: Deutsch. Lie-
be RahmerSuS, helft demnächst
schön mit beim individuellen FÖr-
dern. vor allem eurer LL! HOS


